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Die güldne Sonne 
Voll Freud und Wonne 
Bringt unsern Grenzen                                         Mit 
ihrem Glänzen 
Ein herzerquickendes liebliches Licht. 
Mein Haupt und Glieder, 
Die lagen darnieder, 
Aber nun steh ich, 
Bin munter und fröhlich, 
Schaue den Himmel mit meinem Gesicht. 

 

Mein Auge schauet, 
Was Gott gebauet 
Zu seinen Ehren 
Und uns zu lehren, 
Wie sein Vermögen sei mächtig und groß, 
Und wo die Frommen 
Dann sollen hinkommen, 
Wenn sie mit Frieden 
Von hinnen geschieden 
Aus dieser Erden vergänglichem Schoß. 

 
Paul Gerhardt 
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Liebe Mitglieder in unseren Kirchengemeinden Bad Sül-

ze, Kölzow und Marlow, 
 

wer schreibt Ihnen heute die Begrüßung in Ihrem Ge-

meindebrief? Schon an dieser simpel erscheinenden Fra-

ge ist zu erahnen, welche Vielzahl an Aufgaben und ge-

wohnten Abläufen nun in der Zeit der pastoralen Va-

kanzvertretungen in unseren drei Kirchengemeinden zu 

klären ist. Dabei ist dies wirklich noch eine der einfache-

ren Fragen… Natürlich wird es an einigen Stellen in dieser Zeit ruckeln, 

manches wird sich der neuen Situation anpassen müssen, aber auch neues 

kann entstehen. 

Im letzten Gemeindebrief hatte Sebastian Teitz bereits geschildert, dass 

Gottesdienste und Andachten ergänzend zu den Vakanzvertretungen auch 

von Lektorinnen und Lektoren gehalten werden. Einer davon bin ich und 

möchte mich Ihnen kurz vorstellen. Mein Name ist Achim Segebarth aus der 

Kirchengemeinde Kölzow. Dort bin ich im Kirchengemeinderat sowie an 

unserem Evangelischen Bildungscampus ehrenamtlich aktiv. In der Regio-

nalkonferenz Ribnitz/Sanitz arbeite ich als zweiter Vorsitzender mit. 2018 

habe ich die Ausbildung zum Lektor besucht und unterstütze seitdem die 

Gottesdienstgestaltung in unserer Gemeinde. In Bad Sülze und Marlow ha-

be ich vereinzelt einen Gottesdienst in Vertretung gehalten und von daher 

kann es sein, dass wir uns auch dort schon einmal persönlich begegnet sind. 

Im Herbst werde ich eine dreijährige Ausbildung zum Prädikanten begin-

nen, um noch weitreichender die Gottesdienstgestaltung unterstützen zu 

können. 

Die Gespräche, teilweise auch hitzigen Diskussionen über die zukünftige 

Ausstattung der Kirchengemeinden und unserer Kirchenregion Ribnitz/

Sanitz mit hauptamtlichem Personal und daraus folgenden  strukturellen 

Überlegungen sowie räumliche Orientierungen sind in vollem Gange.  
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Alle Kirchengemeinden sind aufgefordert, sich über Formen der Zusam-

menarbeit Gedanken zu machen, sich zu positionieren, neue, gerne auch 

flexible Ideen einzubringen und umzusetzen. Bitte bringen auch Sie sich 

über Ihre Mitglieder in den Kirchengemeinderäten in diese Diskussion 

ein. Schließlich werden wir alle vor Ort von den Entscheidungen betrof-

fen sein. 

Es ist sicher ein Unterschied, ob in den Gemeinden über sich verringern-

de Stellenanteile zu reden ist (das kannten wir ja schon aus der Vergan-

genheit) oder sich – wie bei uns heute – die Betroffenheit gleich ganz 

anders darstellt, weil auch die vorhandenen Stellen nicht alle besetzt 

werden können. Leider ist unsere Stellenausschreibung für die Pastoren

-Nachfolge ohne eingegangene Bewerbungen verlaufen. Und so werden 

wir zukünftig noch stärker als bisher auf ehrenamtliches Engagement 

angewiesen sein. In manchen Projekten oder Aktivitäten wird gelten: 

Wenn Du willst, dass etwas getan wird, dann mache es! Das kann aber 

auch eine Einladung sein, nicht nur Vorhandenes zu erhalten, sondern 

auch neue Aktivitäten und Ideen auszuprobieren und umzusetzen. Ge-

nug Raum haben wir dafür. 

Was ist nun die Zukunft? Etwas Vorherbestimmtes? Es mag sein, dass 

manche von uns die Situation der Kirche insgesamt und ihrer Gemein-

den vor Ort als schicksalhaft oder unabänderlich empfinden. Aber so ist 

die Zukunft nicht. Sie kann – sie muss gestaltet werden! Und wer sollte 

das tun, wenn nicht wir selbst? 

Zukunft heißt aber auch, sich auf den beginnenden Sommer zu freuen, 

ein paar Koffer für die Ferien zu packen, die vielen und schönen Veran-

staltungen in unserer Region und in den Gemeinden zu genießen, Freun-

de und Familie zu besuchen. Vielleicht pflücken Sie auch noch ein paar 

Blumen am Wegesrand oder halten einen Plausch mit Pilgern auf dem in 

unseren Gemeinden verlaufenden Pilgerweg Via Baltica? 

Zukunft ist das, was wir daraus machen! Gott wird uns seinen Segen da-

zu geben. Seien Sie alle herzlich gegrüßt!, Achim Segebarth 
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Ferienpsalm 
  
So war der Text überschrieben, den ich mir 
wie eine Gedankeninsel behalten habe. 
  
Wollt in meinen Garten gehen 
und nach Wurzeln graben. 
Wollt in meinen Brunnen schauen 
ob noch Wasser fließen. 
Wollt in meinen Träumen suchen 
wo die Wünsche weben. 
Wollt in meinem Herzen fragen 
ob noch Wunder blühen. 
Fand die Wurzeln, Wasser, Wünsche und
- o Wunder- 
tief in meinem Herzen fand ich Stille, 
Frieden. 
  
Mögen in den nächsten Wochen alle davon etwas finden können, die Fe-
rien und Urlaub machen, die freie Tage brauchen nach Schulwochen und 
Alltagstrott. 
Wenn wir zu lange drinnen sitzen, müssen wir irgendwann rausgehen. 
Aus geordneten Gedanken soll doch wieder ein Gewebe entstehen. 
Ferien geben dafür Zeit. Dann lassen wir nicht allen möglichen Dingen 
nur einfach ihren Lauf, ruhelos, seelenlos, am Ende lieblos, trotten mit 
und trotten weiter. 
Nein, so nicht. 
Der Ferienpsalm buchstabiert einen Anfang und beginnt damit, unsere 
Wünsche zu einem Gewebe zu machen. 
  
Wir laden Sie herzlich zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen ein. 
Der Gottesdienst der evangelischen Schule am Schuljahresende ist ganz 
sicher ein Höhepunkt, Konzerte, Feste und auch die Zeit, die Sie viel-
leicht ganz für sich haben und in der Ihre Seele sich freut! 
 

Ich grüße Sie herzlich, Ihre Susanne Attula 
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Bitte Anmelden zum AUSFLUG der Kirchengemeinden 
Bad Sülze und Kölzow 
 

Am 2. Oktober 2024 treffen wir uns um 14:00 Uhr zu ei-
ner Andacht in der Marienkirche in Ribnitz. Eine Kaffee-
tafel ist im Kloster Ribnitz gedeckt. Bis dahin nimmt uns 
eine kleine Stadtführung mit zu den Sehenswürdigkeiten 
und Persönlichkeiten der Stadt am Bodden. Die Ribnitzer 
freuen sich auf gute Gespräche und gegenseitiges Ken-
nenlernen mit Ihnen. 
 
Anreise erfolgt in privaten PKW´s! Unkostenbeitrag pro 
Person:10,00 € 
 
 
 
Genaue Absprachen treffen wir beim nächsten Senioren-
treffen, am 3. September 2024, 14:00 Uhr im Gemeinde-
haus Bad Sülze. Dann kommen die Ribnitzer und 
Kölzower Senioren zu Besuch. Wir freuen uns auf einen 
gemeinsamen Nachmittag! 
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Gemeindeausflug der Kirchengemeinde Marlow nach 
Wustrow 
 
Am 12. September stechen 

wir in See und sagen Schiff 

ahoi! Es geht von Ribnitz 

über den Bodden nach 

Wustrow. 

Dort werden wir unsere 

Vakanz Pastorin 

Gramowski besuchen. Die 

Kirchen-führung steht na-

türlich genauso auf dem Programm, wie die Möglichkeit frischen Fisch aus 

dem Rauch am Wustrower Hafen zu genießen. Eine fröhliche Stimmung ist 

garantiert. 

Der Tag startet um 12.15 Uhr am Pfarrhaus mit dem Fahrservice. Unser 

Fahrgastschiff MS Boddenkieker legt um 13.00 Uhr am Hafen in Ribnitz ab. 

Wer direkt dorthin kommen möchte, sollte 12.45 Uhr dort sein. Gegen 

18.15 Uhr werden wir hier auch wieder nach unserem schönen Ausflug an-

legen.  

 

Das Ticket für die kleine „Kreuzfahrt ins Glück“ kostet 24,00 Euro für die 

Hin- und Rückfahrt. Weiter Ausgaben sind bitte nach persönlichem Bedarf 

auf dem Schiff und an Land einzuplanen. Anmeldungen für den Ausflug sind 

im Pfarrhaus unter: 038221-301 oder per E-Mail unter: 

 

peter.michalik@elkm.de möglich.   

 

Freuen wir uns auf einen schönen gemeinsamen Tag! 
Ihr  Peter Michalik 

mailto:peter.michalik@elkm.de
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Start des Projektes „Segensfeier“ am Evangelischen 
Bildungscampus im Dettmannsdorf 
 

 

Ab dem kommenden Kalenderjahr starten wir am Evangelischen 

Bildungscampus mit dem Projekt der jährlich stattfindenden Se-

gensfeier. Dieses Projekt soll die Jugendlichen der 8. Klassenstufe 

auf den Weg ins Erwachsenenleben begleiten. Unabhängig, ob 

man christlich gebunden ist oder nicht, können alle daran teilneh-

men. Ziel ist es mit den 14-jährigen gemeinsam unterschiedliche 

Module zu durchlaufen, bei denen es z.B. um Rechte und Pflichten 

ab dem 14. Lebensjahr geht, um Existenzfragen (Wo komme ich 

her, wo gehe ich hin), die Möglichkeit einen Tanzkurs zu machen 

und einen Kniggekurs mit Dinner sowie professionellem Fotos-

hooting uvm.. Als Höhepunkt nach den belegten Modulen findet 

dann im Mai 2025 die Segensfeier in der Gastro im Festsaal ge-

meinsam mit Eltern und Familie statt, bei denen den Jugendlichen 

in einem feierlichen Rahmen die Segensfeierurkunde überreicht 

werden. Dieses Projekt ermöglicht uns, unabhängig von Jugend-

weihe und Konfirmation den Kindern eine gemeinsame Feier im 

Klassenverband zu ermöglichen und über die schulische Zeit hin-

aus, gemeinsame Aktionen durchzuführen. Unter der Leitung von 

unserer Religionslehrerin Frau Lena Fischer freuen wir uns auf ei-

ne spannende Premiere mit unseren 8. Klässlern. 

       Martha Queren 
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Einen Taufsamstag feierten wir am 4.Mai in der Kölzower Kirche. 
Hedda Kate, Oskar Wilhelm, Joris und Tjark wurden durch das lebens-
erneuernde Wasser und unter dem Segen Gottes in die Familie der 
Christenheit aufgenommen. Wir freuen uns mit ihnen und ihren Fami-
lien.                                                               Petra Bockentin 
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Bilder vom Johannisfest in Kölzow 
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Bad Sülze – Kleine Stadt mit großen Stars 
 

Das 9. ROXSA Festival im Juli 2024 lockte 1.700 Besucherinnen an den 
3 Tagen voller Musik und Kleinkunst nach Bad Sülze. Organisiert vom 
Freundeskreis Popkultur in Kooperation mit der Kirchengemeinde und 
ihrem Förderverein sowie erstmalig auch in Zusammenarbeit mit dem 

Kultur- und Heimatverein der Stadt, ist das kleine Festival mittlerweile 
überregional bekannt geworden. 126 Künstlerinnen und Künstler und 
mehr als 80 Ehrenamtliche waren für das Programm und den reibungs-
losen Ablauf zuständig. 
Das ROXSA Festival lebt von der musikalischen Vielfalt, der einzigarti-
gen Atmosphäre auf dem Kirchplatz und von der abwechslungsreichen 
Programmgestaltung. Der Freitagabend war musikalisch eher auf ein 
etwas jüngeres Publikum ausgerichtet ohne den Geschmack der Älte-
ren zu vernachlässigen. 
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Unter dem Titel „KleinStadtErwachen“ wurde die Bad Sülzer Innenstadt 
am Samstag in einen Ausnahmezustand durch Kunst und Kultur ver-
setzt. Leerstehende Ladengeschäfte wurden zur Theaterbühne, Stra-
ßenmusik, Akrobatik und Comedy belebten Straßen und Plätze für mehr 
als 300 Gäste. Diese eintrittsfreie Tagesveranstaltung war ein Zeichen 
für die aktuellen Aktivitäten, die Bad Sülzer Innenstadt neu zu beleben. 
Am Samstagabend ging es auf dem Festivalgelände weiter mit fünf viel-
fältigen musikalischen Beiträgen, die mit einer Feuershow und dem gro-
ßen Feuerwerk ausklangen. 

Neu am Festival war das ROXSA Dorf am Salzmuseum. In Zusammenar-
beit mit dem Kultur- und Heimatverein fanden dort an beiden Abenden 
die ROXSA Junior Nächte für Kinder statt. Während die Eltern die Kon-
zerte in Ruhe genießen konnten, gab es für die Kinder den ganzen Abend 
lang spannenden Programme und Erlebnisse, bis die Augen zufielen.  
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Das ROXSA Dorf war auch der Ort für Wohnmobile und Camping und 
nicht zuletzt interessante Workshops. 
Am Sonntag ging es dann weiter mit dem für Bad Sülzer eintrittsfreien 
„KleinStadtErwachen“ unter dem Titel „Country Picknick“. Gut 250 Gäste 
hatten nicht nur ihren musikalischen Spaß, sondern konnten ihr Picknick 
genießen und sogar tanzen. 
Um nicht nur die auswärtigen Gäste für das Festival zu interessieren, son-
dern die Verbundenheit des ROXSA Festivals mit der Stadt und den hier 
lebenden Menschen zu fördern wird es auch im nächsten Jahr für Bad 
Sülzer das „hier zuhause“ – Ticket zu einem Vorzugspreis geben. Aber 
auch für alle, die nicht hier wohnen, gibt es jetzt schon das neue Ticket für 
2025 zu einem attraktiven Frühbucherpreis.  

 
 

Also, nicht verpassen, ROXSA Festival 2025 vom 11. bis 13. Juli. 
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Impressionen vom diesjährigen Rosxa-Festival 
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Unter dem Thema „Glanzstücke“ machte der Frauenkreis Kölzow 

einen Ausflug nach Schwerin. Schon bei der Anreise bot der Himmel 

eine reiche Palette an Farben an; von Sonne bis Gewitterwolken war 

alles dabei.  

 

Wir schauten uns die Sonderausstellung „Glanzstücke“ im Schweri-

ner Schloss an, die sehr beeindruckend ist. Beim einem anschließen-

den Mittagessen konnten wir uns gegenseitig austauschen. Bei einer 

gemütlichen Schifffahrt auf dem Schweriner See und bei Kaffee und 

Kuchen beschlossen wir den geruhsamen Tag. 

        Kathrin Rüssel 
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Aus dem Kaffeekreisel Kölzow 
 

Immer am ersten Mittwoch des Monats treffen wir uns im Pfarrhaus 
Kölzow zur Kaffeezeit mit wunderbarem Kuchen, der nach der An-
dacht zur Begrüßung dann verspeist und gelobt wird. Danach befassen 
wir uns mit recht verschiedenen 
Themen, die wir zuvor geplant 
und besprochen haben. So berich-
tete uns an einem Nachmittag 
Elisabeth Mattern über ihre Rei-
sen nach Argentinien und sie 
zeigte mitgebrachte Dinge, die 
landestypisch aber für uns recht 
fremd waren.  
Pat Wunderlich führte uns an ei-
nem anderen Tag durch die Ge-
schichte einiger berühmten Frau-
en aus Rostock, die uns sehr be-
eindruckt hat und unbedingt in 
Erinnerung bleiben muss. Margit 
Pautzke erzählte im Juni über 
Brot und den biblischen Zusam-
menhang mit dieser Speise, die 
auch symbolisch viel ausdrückt. 
An einem Frühlingstag wurden 
wir von Anne Rupp in die Fülle 
und Wirksamkeit von Ölen geruchstechnisch und auch haptisch einge-
führt. Auch hier waren wir sehr erstaunt über die Kunst und Vielfalt 
der Öle aus der Natur. 
Im Juli kamm ein Präventionsbeauftragter der Polizei zu uns nach 
Kölzow, um vor den immer gewiefteren Tricks der Betrüger zu warnen 
und zu informieren. Dann wird nach der Sommerpause im September 
ein gemeinsamer Nachmittag in Bad Sülze stattfinden (Siehe Termine), 
zu dem Pastorin Attula auch eine Gruppe aus ihrer Gemeinde Ribnitz 
mitbringen wird.  
Lassen Sie sich also herzlich einladen, wir freuen uns, wenn die Gruppe 
wächst.       Petra Bockentin 
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Feuerwehrübung auf dem Kirchturm in Bad Sülze 

Wie in jedem Jahr, übte die Feuerwehr Bad Sülze unter Vollschutz den 

schnellen Turmaufstieg in der Kirche für eventuelle Notfälle. 
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Freitag der 20. ist der perfekte Tag  
Evangelische Jugend trifft sich 

 

Moin liebe Ex - Konfirmandinnen und liebe                                               

Ex-Konfirmanden! Moin, liebe Jugendliche! 

 

Hast Du Lust auf ein nettes Treffen? Ich möchte Dich sehr gern 

zu einer neuen Jugendgruppe einladen. Der erste Treffpunkt 

könnte Freitag, der 20. September von 18.00 -20.00 Uhr im 

Pfarrhaus Marlow sein. Lass uns doch etwas leckeres kochen? 

Bring auch gern Deine Freunde mit. Wie es danach weitergehen 

kann, überlegen wir gemeinsam.  

Ich freue mich auf eine Antwort von Dir, auch über WhatsApp 

0151 57 3969 88.  

Liebe Grüße 

Peter Michalik 
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Einladung zum Konfirmand- Treff 2024/26 im Kir-

chengensprengel  

Neue Konfi Gruppe startet  

Nach den Sommerferien starteten die Konfirmandenkurse 

unserer Kirchengemeinden Bad Sülze, Kölzow und Marlow 

in eine neue Runde. Für einige Jugendliche wird es das zwei-

te Jahr sein, das Pfingsten 2025 mit der Konfirmation endet.  

Herzliche Einladung an alle Jugendliche des Jahrgangs 

2012 

Jugendliche des Jahrgangs 2012 steigen neu ein, in eine Gemeinschaft von 

Gleichaltrigen, in der es viel über das eigene Leben und Gott und die Welt 

zu entdecken gibt. Das beste Einstiegsalter ist 12 oder 13 Jahre. Jetzt än-

dert sich gerade eine Menge im Leben von Jugendlichen. Kinder werden zu 

Erwachsenen. Der Weg dahin ist nicht immer leicht. Als Kirchengemeinde 

bieten wir den jungen Menschen einen Raum, über wichtige Fragen des 

Lebens miteinander ins Gespräch zu kommen. Wie wird das Leben gut? 

Gibt’s Gott wirklich? Wer bin ich? Was ist los in der Kirchengemeinde? Un-

ser Konfirmanden Treff ist eine tolle Chance, diese und andere Themen 

gemeinsam zu besprechen – mal in lockerer Atmosphäre mit Spiel und 

Spaß und mal im ernsthaften Nachdenken. Gemeinsame Aktionen und 

Ausflüge runden die Treffen ab. Jede und jeder ist herzlich willkommen – 

auch wenn Du nicht getauft bist. Ausprobieren lohnt sich – finde es her-

aus!    Peter Michalik 

Informationstreffen für neugierige Jugendliche und Eltern:  

Mittwoch, 11. September um 18:00 Uhr im Pfarrhaus Marlow. 

Danach starten wir gleich mit einer Wochenendaktion: am 13./14. Septem-

ber sind wir bei der Konfinacht in der Petrikirche Rostock. Gemeinsam mit 

anderen Jugendlichen aus der Region machen wir die Nacht zum Tag. Da-

nach treffen wir uns alle 14 Tage voraussichtlich mittwochs von 17.00 bis 

18.00 Uhr im Pfarrhaus.  Für eine gute Planung gibt es alle Termine in ei-

nem Jahresplan. Ich freue mich auf Euch, liebe Grüße  Peter Michalik 
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Konfirmandenunterricht 

Gemeinsam aus den Kirchengemeinden Bad Sülze, Kölzow und 

Marlow; Treffpunkt der 8. Klasse Konfirmandenunterricht ; 

Pfarrhaus Marlow 

 

 

 

 

 

Chorproben 

Marlow 

Jeden Dienstag von 19:00 Uhr-20:30 Uhr im Pfarrhaus.  

unter der Leitung von Bärbel Düwell 

Kölzow 
Mittwochs um 19:30 Uhr  im Pfarrhaus 

Leitung: Anne Kirsch, Tel.: 0170 2724034 

11.09.24, 18:00 Uhr, weitere Termine werden abgesprochen 
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OFFENER Kreis für Erwachsene Kirchengemeinde Marlow 

 
Der Treffpunkt für Freizeitgestaltung, Kultur, gesellschaftliche 

Themen und nette Menschen 
 

  16.08. Störtebeker Busabfahrt nach Ralswiek 17.00 Uhr am  

      Rathaus  Marlow. Die Organisation über 

      nimmt Familie Schlesiger,  Anmeldungen:  

      Tel.03822180102 o. 0171 3720611 

 

14.09 Wir „pilgern“ Treffpunkt 10.00 Uhr Pfarrhaus Marlow. 

 Kirche unterwegs          Von Krenz wandern wir nach Starkow. Dort  

               erwartet uns die Baksteinbasilika St. Jürgen  

    mit dem  ganz wunderbar gestalteten Pfarr 

    garten. Hier soll es ein gemeinsames Picknick  

    geben. Bitte gern einen gefüllten Rucksack  

    mitbringen.  

 

 

 

16.10. Essbar,    Treffen im Pfarrhaus:18.15 Uhr, in Kochteams  

gemeinsam lecker  mitgestalten & lecker essen: Vorspeise /  
kochen    Hauptspeise / Nachspeise & passende Ge 
     tränke als Begleiter.  
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Gemeindefrühstück in Marlow 

Jeden 1. Mittwoch im Monat im Pfarrhaus. Die Teilnahme ist kostenfrei, es 

wird um eine Spende gebeten. 

07.08. 9:00 Uhr        Für alle Kreise bieten wir einen Fahr- 

04.09. 9:00 Uhr        dienst an. 

02.10. 9:00 Uhr 

Frauenkreis/Offener Kreis 

Frauenkreis Kölzow 

29.08. 19:00 Uhr  Pfarrhaus Kölzow, Grillen 

26.09. 19:00 Uhr Pfarrhaus Kölzow, Erntekrone binden 

freier Termin 19:00 Uhr Pfarrhaus Kölzow 

  

Offener Kreis Marlow 

Siehe Seite 19 
Jeden 3. Montag im Monat, 19 Uhr im  

Pfarrhaus Marlow. 

Kartenspielen 

Jeden Dienstag ab 14 hr im Pfarrhaus Marlow unter der Leitung von Heike 

Harnack, Kaffee und Kuchen gibt es für alle, auch wenn das Blatt mal nicht 

so dolle ist. Die Gruppe freut sich über weitere Gäste! 

Gem. Absprache 
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Auf den Spuren Luthers und auf der Recknitz – 
Konfirmanden in Aktion! 

 

Am 12. April starteten wir in das Wochenende der Konfirmanden nach 

Wittenberg. Schon die Hinfahrt mit der Bahn wurde zu einem echten 

Erlebnis. Neben unserer 60-köpfigen Reisegruppe wollten auch un-

zählige Hansa Fans mit dem Zug Richtung Berlin zu ihrem Fußballspiel 

reisen. Ab Oranienburg hieß es erstmal für alle: 

„Schienenersatzverkehr nach Berlin Gesundbrunnen“. Für uns bedeu-

tete das: möglichst in einem Bus weiterzufahren und niemanden zu 

verlieren! Es ging „Gott sei Dank“ alles gut!  

In Wittenberg erlebten wir bei schönstem Wetter die Historische 

Druckerstube von Cranach, selbstgefertigte Drucke gab es zum 

Mitnehmen. Im Panorama LUTHER 1517, dem 360°-Panorama von 

Yadegar Asisi wurde für uns das Wittenberg der Reformationszeit le-

bendig. Eingebettet in eine aufwendige Licht- und Soundinszenierung 

auf 15 x 75 Metern waren wir hautnah dabei, wie Martin Luther seine 

Thesen ins Werk setzte und haben den Alltag der Wittenberger, ihre 

Arbeit, ihre Nöte, ihre Feste miterlebt.   Peter Michalik 
 

Tatort 1522 - Das Escapespiel wurde für uns zu einem Krimi der be-

sonderen Art.  Im Sommer des Jahres 1522 ist man in Wittenberg neu-

gierig auf das geheimnisvolle Buch, das Martin Luther gerade beendet 

haben soll. Doch niemand weiß, wo es zu finden ist. Die deutsche 

Übersetzung des Neuen Testaments ist einfach nicht zu finden. Hat es 

jemand geraubt oder versucht jemand, den Druck zu verhindern? Wir 

haben den Fall gelöst!  
Die Zeit verging wieder einmal viel zu schnell, bei Andachten, Spielen, 

freier Zeit und einer tollen Gemeinschaft. Wir kommen gerne wieder! 

Peter Michalik 
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Herzliche Einladung zu den folgenden 

Veranstaltungen.  Machen Sie sich auf 

den Weg und nutzen Sie die Vielfalt 

Seniorenkreis 

Bad Sülze 

06.08. Urlaub 

03.09. 
14:00 Uhr Gemeindehaus; Besuch der Kölzower und 

Ribnitzer Senioren 

02.10. 14:00 Uhr Gemeindeausflug 

05.11. 14:00 Uhr Gemeindehaus Bad Sülze 

Kölzow 

07.08. Urlaub 

03.09. 14:00 Uhr Gemeindehaus Bad Sülze 

02.10. 14:00 Uhr  Gemeindeausflig 

06.11. 14:00 Uhr Pfarrhaus 

Marlow 

17.07. 14:30 Uhr Pfarrhaus 

21.08. 14:30 Uhr Pfarrhaus 

18.09. Ausflug nach Wustrow 
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Auf die Recknitz – fertig los! 
In unserer letzten Aktion vor der Sommerpause ging es mit über 20 Ju-

gendlichen aufs Wasser. Gute gelaunt und voller Tatendrang wurden 

schnell die Bootsbesatzungen in Dreier oder Viererteams zusammenge-

stellt. Schwimmwesten für alle sind Pflicht und eine klare Anweisung vor 

dem Start hilft bekanntlich gegen kentern. Dann ging es auch gleich los – 

immer in Richtung Damgarten. Soweit die Kräfte reichten, wurde sich ins 

Zeug gelegt. Auf dem Wasser konnten wir eine ganz andere Sicht auf die 

Schönheiten der Natur wahrnehmen. Die Zeit immer fest im Blick, fan-

den sich gegen 19.00 Uhr alle trocken am Anleger wieder ein. Ein lecke-

rer Imbiss mit Bockwurst oder Fischbrötchen und einem Getränk been-

dete unseren gemeinsamen Ausflug. 

        Peter Michalik 
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Konfirmandenfreizeit nach der Sommerpause 
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Gemeinsame Fahrt der Kofirmanden nach Rostock. Anmeldungen bei 

Peter Michalik: Tel.: 038221301 
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Die Konfirmierten 2024 
 

 

 

Marlene Eska, Jasmin Haack, Alisa Herz 

Martha Peters, Friedrich Rust, Niko Theise, 

Jonas Stumpa, Johanna Waydelin, Willi Wendt, 

Tjark Wolff (Namen in loser Reihenfolge) 
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Orgeltour ab Cammin 
 
 

Am Samstag den 31. August findet die alljährliche "Orgeltour" 
statt. Besucht werden drei Orgeln. Die Fahrt in Privat-Pkws 
geht ab 14 Uhr von der Evangelischen Kirche Cammin 
(historische Hantelmann-Orgel) mit anschließender Kaffee-
pause über Triebsees (Buchholz-Orgel, ca. 15.30 Uhr), nach 
Bad Sülze ( Kersten-Orgel 1852, ca. 17 Uhr). Die Orgeln wer-
den gespielt und erklärt von Regional-Kantor Christian Büh-
ler aus Ribnitz und es gibt eine kurze Erläuterung zum Kir-
chengebäude. Die Teilnahme ist kostenfrei, für Kaffee und 
Kuchen wird eine Spende erbeten. Eine Anmeldung an christi-
an.buehler@elkm.de ist zur Planung hilfreich. 
 
       Christian Bühler 
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Fröhliche Stimmung bei jung & alt auf dem Kirchplatzfest  

Endlich, am Sonntag, dem 14. Juli feierten wir unser 16. Kirchplatz-

fest. Der Festtag startete mit einer wunderschönen Andacht unserer 

Vakanz Pastorin Christiane Gramowski. Sie ließ uns nach der Zeit der 

Festvorbereitung zur Ruhe kommen. Die erste große Überraschung 

war der Nachwuchsbläser Emil mit seinem Waldhorn. Er hat zu Beginn 

und zum Ausklang der An-

dacht stimmungsvolle Stü-

cke gespielt. Klasse ge-

macht Emil, vielen Dank da-

für! Bei besten Bedingun-

gen startete danach das 

XXL Kicker Turnier mit 

überragender Begeisterung 

bei Zuschauern und allen 

Kickern. Es waren viel mehr Neugierige und hochmotivierte Kicker auf 

dem Platz als wir uns vorgestellt hatten. Parallel nahm die Spiele Ral-

ley für die vielen weiteren Kinder „Fahrt“ auf. An acht Spielstationen 

wurden fleißig Stempel gesammelt und bei unserer Bastelstation ge-

gen eine Belohnung eingetauscht. Unser Bastelangebot bietet jedes 

Jahr Erstaunliches, das es zu entdecken gilt. Am Schmink- und Glitzer-

Tattoo-Tisch war reger Andrang. Mit Geduld kamen alle Kinder zu ih-

rem Wunschoutfit.  
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Das Festgelände zwischen Kirche, Pfarrhaus und Rathaus, die gute 

Stube unserer Stadt, war von Anfang an sehr gut gefüllt. Alle Gene-

rationen haben ihren Platz auf diesem Sommerfest zu Ehren der 

Stadtkirche gefunden. Auch die Oldtimer Traktoren vom Tressenti-

ner Treckerclub glänzten in der Sonne um die Wette. Ihr habt uns 

eine echte Freude bereitet, 

danke! Die Aufführung von 

„Rotkäppchen und der Wolf“ 

war ein weiterer Höhepunkt in 

der blumenreich geschmückten 

Kirche. Mit viel Freude am 

Spiel, an der Verkleidung und 

der Dekoration übertraf sich das Erzieher Team unserer ASB Kita 

Grünschnabel. Manch kleiner Gast hielt die Dramatik des Stückes 

nur aus der sicheren Entfernung aus. Unser erstes Marlower Kinder 

Karaoke auf der Außenbühne lockte einige mutige Sängerinnen an. 

Toll, dass IHR euch getraut habt! Die Idee hat uns Lust auf weitere 

Folgen gemacht. In diesem Jahr hatten wir neben der Jugendfeuer-

wehr mit ihrem Lösch- Geschicklichkeitsspiel auch die Macher von 

Marlow26 mit dem Kicker Turnier und das Organisatoren Team vom 

Kinderflohmarkt Marlow mit Hüpfburg und Eisstand zu Gast. Schön, 

dass IHR dabei gewesen seid. Ebenso konnten wir uns über den Eine 

Welt Stand, gemeinsam mit dem CJD, freuen.  
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Dadurch wurde unser Fest zu dem was es war - für jeden Marlower 

ein Muss an diesem Sonntag. Den kulturellen Höhepunkt gab es 

um 17 Uhr. Das Chorkonzert von CiS dem Chor in Sanitz, die uns 

mit einem wunderschönen Konzert beschenkt haben.  

Bis dahin waren alle Vorräte an Getränken, Kaffee, Kuchen, Grill-

wurst restlos ausver-

kauft. DANKE für die 

leckeren Kuchenspen-

den!  

Das Organisations-

team ist total dankbar 

und glücklich über die-

ses Fest. Dank der vie-

len lieben Gäste und 

Helferinnen und Hel-

fer, war es ein außer-

gewöhnliches Fest. 

 

 

Dankeschön und bis zum 17. Kirchplatzfest im nächsten Jahr. 

Norbert Schlesiger & Team 
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Junge Gemeinde   
Ansprechpartner ist  

Peter Michalik 0151 57396988  

 
Termine werden bekannt gegeben! 

Pfadfinder 

Die Marlower Bären treffen sich alle 14 Tage samstags  

von 15:30 bis 17:00 Uhr im Pfarrhaus. 

Gem. Absprache 

Krabbelgruppe 

Kölzow 

 2. Samstag im 

Monat 

09:30 Uhr im Pfarrhaus (Urlaub im August und 

Oktober), Ansprechpartnerin: Ilka Schmidt 

Marlow 
Treffpunkt für alle Eltern mit Kindern im Alter von 0-2 Jahren. Alle zwei 

Wochen freitags von 9:30 bis 11:00 Uhr im Pfarrhaus.  

Gem. Absprache 

Strick & Schick 

Für alle die gerne anfangen möchten, die schon etwas können oder noch 

etwas im Austausch mit anderen lernen möchten. Für alle, die gern in einer 

geselligen Runde einem kreativen Hobby nachgehen wollen. 

Jeden Mittwoch, 19:00 Uhr im Pfarrhaus. 

Gem. Absprache 
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 Andacht im  

Betreuten Wohnen Bad Sülze 

10:00 Uhr nach Absprache 

Andacht im Pflegeheim Min 

Hüsung  Bad Sülze 

10:00 Uhr 

Juli 31.07. 

August 28.08. 

September 25.09. 

Oktober 30.10. 

Offene Kirchen  
Die Marlower Stadtkirche wird vom 1. Juni bis Ende September von 

11.00 bis 16:00 Uhr wieder eine offene Kirche sein. Abschalten, Ruhe 

finden und einfach diesen schönen Ort genießen.  Tritt ein! 

Es ist auch ein kleines Faltblatt mit weiteren offenen Kirchen in unserer 

Region erschienen. Es soll zum Wandern oder Radeln von Kirche zu Kir-

che in unserem Pfarrsprengel einladen. Machen Sie sich auf den Weg! 

Das Faltblatt ist beim Tourismusverein und im Pfarramt kostenfrei er-

hältlich. 

 

Für die Kölzower Kirche können Sie den Schlüssel für die Besichtigung 

der Kirche im Pfarramt Kölzow erhalten.  

 

In Bad Sülze stehen in den Sommermonaten die Türen offen. (Offene 

Kirche Juli bis Oktober) Sollte die Kirche verschlossen sein, können Sie 

im Café —Wunder—Bar den Kirchenschlüssel erhalten. 
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Friedhof Kölzow 
 

Nach 20 Jahren Nutzung ist unsere Urnengemeinschaftsanlage nahe der 
Kirche vollständig belegt. Leider können dort keine weiteren Beisetzun-
gen vorgenommen werden. Die andere bestehende Urnengemein-
schaftsanlage in der Wiese kann weiterhin genutzt werden. 

 
Um auch künftig zwei Urnengemeinschaftsanlagen anbieten zu können, 
hat der Kirchengemeinderat entschieden, eine neue Anlage zu errichten. 
Sie ist eingebettet in das große Gräberfeld und nutzt die Flächen von frei 
gewordenen ehemaligen Doppelgrabstellen. Vielleicht haben Sie den 
großen Grabstein bereits gesehen. Darauf werden die Namen der Ver-
storbenen festgehalten. Auf einer Seite des Steins werden die Urnen wie 
üblich der Reihe nach beigesetzt. Auf der anderen Seite des Steins haben 
Sie die Möglichkeit, zwei Plätze nebeneinander zu erwerben. So können 
zum Beispiel Ehepaare nebeneinander beigesetzt werden. 

 
Weiterhin bleibt die Nutzung von Grabstellen für Urnen möglich. Neue 
Grabstellen können auch als Rasengrabstellen erworben werden. Das 
bedeutet, dass keine Bepflanzung erfolgen muss und der Rasen durch 
die Friedhofsverwaltung gemäht wird. Bestehende Grabstellen können 
nachträglich gegen die Zahlung einer Gebühr in Rasengrabstellen ge-
wandelt werden. In den letzten Jahren hat sich die Friedhofsordnung 
weiterentwickelt. Daher können wir heute mehr anbieten, als uns dies 
früher möglich war. 

 
Falls Sie Fragen zu unserem Friedhof in Kölzow haben, können Sie mich 
gerne ansprechen oder anrufen, die Kontaktinformationen finden Sie auf 
der letzten Seite.      Sebastian Teitz 
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Aus den Fördervereinen Bad Sülze und Kölzow 

 

Die jährliche Mitgliederversammlung des Fördervereines der  

Dorfkirche Kölzow e.V. steht an. Termin ist der 15. Oktober, 18 Uhr im 

Pfarrhaus.Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen. 

       Sebastian Teitz 

Die Mitgliederversammlung des Fördervereins zur Erhaltung der Kirche 

Bad Sülze e.V.*s findet am 21. Oktober um 18 Uhr im Gemeindehaus 

statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.   Kathrin Rüssel 
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Der Herr ist mein Hirte,  mir wird nichts mangeln.  Ps. 23,1 

Aus den Kirchenbüchern: 

Getauft wurden: 

Tjark Wolff         -    Joris Buchholz 

Oskar Queren    -    Hedda Kuhlig 

Lennox Stockmann 

 

Konfirmiert wurden:  

Marlene Eska, Jasmin Haack, Alisa Herz 

Martha Peters, Friedrich Rust, Niko Theise, 

Jonas Stumpa, Johanna Waydelin, Willi Wendt, 

Tjark Wolff 

 

Getraut wurden: 

Stefan und Karin Schmidt  Grüne—Goldene Hochzeit 

Andreas und Fanny Pfeiffer, geb. Plümer 

 

Verstorben sind:  

Monika Zimmermann  Frank Bonkowski 

Hans-Joachim Düwell  Edeltraut Behnke 

Margarete Hannemann  Friedhelm Herter 
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Vakanz-Pastorin Susanne Attula 
Bad Sülze—Kölzow 

Tel. 0151/27175672; ribnitz@elkm.de 
Vakanz-Pastorin Christiane Gramowski 

Marlow 
Tel. 038220—338; wustrow@elkm.de 

Gemeindediakon 
Peter Michalik 

Tel. 038221-301 oder 0151-57396988  
Mail: marlow@elkm.de  

 

Pfarrhaus Bad Sülze 

038229-799232;  bad-suelze@elkm.de 

Offene Kirche Marlow 

Juni - September  

täglich, 11.00 - 16.00 Uhr 

Offene Kirche Bad Sülze 

Von April bis Oktober mit Ausstellung 

täglich von 9:00 bis 16:00 Uhr 

Chorleiterinnen 
Bärbel Düwell (Marlow) 
Telefon: 03821-815139 

Anne Kirsch (Kölzow) 
Telefon: 0170-2724034  

Friedhofsangelegenheiten, FH Marlow 

FH-Gärtner Frank Wegner 0173/4396144 

Friedhofsangelegenheiten, FH Kölzow 

Sebastian Teitz, Tel.: 038228—223 

Friedhofsangelegenheit., FH Bad Sülze 

FH-Gärtner Bernd Bonin 0170/9020943 

Konto der KG Marlow    
IBAN: DE31 5206 0410 0005 3505 49 

 

Konto der KG Kölzow    
IBAN: DE36 1309 1054 0002 2871 96 

 

Konto der KG Bad Sülze   
IBAN: DE52 1505 0500 0534 0004 36 

 

Konto Friedhof Kölzow    
IBAN: DE80 1309 1054 0102 2871 96 

 

Konto Friedhof Bad Sülze    
IBAN: DE15 1505 0500 0534 0009 08 

 

Konto Förderverein Kölzow    
IBAN: DE49 1505 0500 0100 1078 50 

 

Konto Förderverein Bad Sülze   
IBAN: DE71 1505 0500 0534 0039 74 

 

Konto Förderverein Marlow   
IBAN: DE22 1505 0500 0100 1112 46 

 

Konto Förderverein Kloster Wulfshagen  
IBAN: DE12 1505 0500 0100 0098 68 

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.kirche-badsuelze.de 
www.kirche-koelzow.de 

www.kirche-mv.de/Marlow.937.0.html 

Eine Pilgerunterkunft erhalten Sie in der 
Kirchengemeinde Kölzow: 

038228-223 
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GOTTESDIENSTPLAN 

Da-

tum 
Bad Sülze Kölzow Marlow 

18.08. 10:00 Uhr   09:00 Uhr 

31.08.   

09:30 Uhr 

10:45 Uhr 

Eínschulungsgottes-

dienste 

 

01.09.   09:00 Uhr 

15.09. 10:00 Uhr   09:00 Uhr 

28.09. 

  

14:00 Uhr Erntedankgottesdienst in Kölzow 

  

13.10.   10:30 Uhr 09:00 Ihr 

27.10. 10:00 Uhr   09:00 Uhr 

10.11. 10:00 Uhr   09:00 Uhr 

17.11. 
Andacht am 

Kriegerdenkmal 
  

Andacht am Krie-

gerdenkmal 

24.11. 11:00 Uhr, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Kölzow 


